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BERICHT DES WACS OBSERVERS
IKA / Olympiade der Köche 2004

Erfurt, Deutschland

Graham Hawkes

General Sekretär World Association Cooks Societies (WACS)

Mitglied im International Culinary Committee

HINTERGRUND

Anlässlich der Sitzung des WACS Culinary Committee im Jahr 2001 wurde beschlossen, zu den großen internationalen Kochkunstausstellungen jeweils einen Observer des WACS Culinary Committee zu entsenden. Dieser soll zukünftig zu einer konstruktiven Wertseigerung der internationalen Wettbewerbe beitragen. Anlässlich der 21. IKA / Olympiade der Köche wurde Herr Graham Hawkes, Generalsekretär  des  Culinary Committee  WACS, als offizieller Beobachter des Wettbewerbs beauftragt. 

Die Rolle des Beobachters ist, den Organisatoren als auch dem Culinary Committee  Informationen an die Hand zu geben, die bei der Durchführung künftiger internationaler Wettbewerbe hilfreich sein können. In den vergangenen Jahren waren es bisher:

2002 World Junior Chefs Challenge, Neuseeland,Tony Jackson

2002 Food and Hotel Asia, Otto Weibel

2002 Culinary World Cup, Luxemburg, Norbert Schmidiger

2003 The American Culinary Classic, Reinhold Metz

2004 IKA Culinary Olympics, Graham Hawkes

IM VORFELD DER IKA/OLYMPIADE DER KÖCHE 2004

Die Informationen zur IKA / Olympiade der Köche wurden vom Organisator, dem Verband der Köche Deutschlands, bereits im November 2002 zur Verfügung gestellt, während des Culinary World Cup in Luxemburg. Alle Informationen die Olympiade betreffend, waren von diesem Zeitpunkt an auch auf der VKD-Webseite erhältlich. Dokumente wie Richtlinien und Anmeldeformulare für alle Kategorie einschließlich der Teilnahmebedingungen für National,- Jugendnationalmannschaften, die Olympiade der Patissiers, Regionalmannschaften und Einzelausstellern wurden Ende 2002 per E-Mail an alle WACS Mitgliedsländer verschickt.

DIE JUROREN 

Die meisten Mitglieder der Jury wurden im Januar 2004 ernannt und erhielten Informationen zu Jury-Aufgaben und Vorgehensweise, Kriterien für den Juror, Zielen der kalten Plattenschau, Jurybögen, Bewertungsformular, Fehlerprotokoll der Plattenschau etc.
BRIEFINGS VOR DER SHOW

a) Jury Meeting

Das Jurymeeting fand am Samstag, um 11.00 Uhr auf dem Messegelände statt, vor dem ersten Wettbewerbstag wurde von Axel Rühmann, Vorsitzender der Internationalen Jury, und Herrn Reinhold Metz, Präsident des Verbandes der Köche Deutschlands, geleitet. Ein Übersetzer deutsch / englisch war anwesend.  Das Jurymeeting war seitens der Juroren gut besucht. Die Obmänner aller Jurygruppen wurden vorgestellt und ermuntert, in ihren Gruppen über die Ziele zu sprechen, und alle Jurymitglieder wurden gebeten, an der täglichen Siegerehrung um 16.30 h teilzunehmen. Arbeitsbeginn: jeden Morgen um 6.50 h auf dem Messegelände (gemeinsames Frühstück im Hotel und Bus-Shuttle). Das Informationspaket, welches alle Juroren erhalten haben wurde durchgesprochen. 

b) Team Managers Meeting

Nach Auffassung des Verfassers war das Team Managers Meeting sehr schlecht besucht. Viele Fragen, die während des Wettbewerbs auftauchten, hätten bereits im Vorfeld geklärt werden können, wenn alle Team Manager das Meeting besucht hätten.  Es wurde diskutiert, welches Equipment in den Küchen zugelassen wird. Die HACCP Richtlinien und deren Umsetzung während des Wettbewerbs wurden erklärt. Rückstellproben werden eingesammelt. Eine Erklärung bezüglich der Anforderungen an den Degustationsteller für die Jury wurde gegeben.

ABLAUF WETTBEWERB 

Anlieferung und Registrierung – Kalte Plattenschau
Anlieferungs- und Registrierungsbereich der kalten Plattenschauen war ausreichend groß. Halle B und C waren ebenfalls sehr groß mit einer ausreichenden Anzahl von Ausstellungstischen. Die Hallen B und C waren etwas weiter vom Internationalen Restaurant entfernt gelegen, ich sehe jedoch keine Möglichkeit dies zu ändern. Alle Küchen im warmen Wettbewerb waren adäquat ausgestattet und einfach zu handhaben. Auf dem gesamten Messegelände standen ausreichend Juryräume zur Verfügung. Probleme im Bereich der kalten Plattenschau oder der warmen Küchen kann ich nicht bestätigen. 

ERÖFFNUNGSFEIER

Diese fand statt zusammen mit dem Einmarsch der Nationen und einem Rahmenprogramm sowie Reden der stellvertretenden Ministerpräsidentin Thüringens, des Weltbund-Präsidenten und des VKD-Präsidenten. Eine sehr gute Eröffnungsfeier, welche mit einer unglaublichen Lasershow endete. Alle Teilnehmer der Eröffnungsfeier erhielten vom Organisator eine Medaille. 

SIEGEREHRUNG

Die Siegerehrung fand in einem großen Raum statt und war sehr gut besucht. Der Ablauf war klar, effizient und problemlos.
RESTAURANTS

Der Ablauf in den Restaurants der Jugendnational- und Militärmannschaften war sehr gut, es gab keine nennenswerten Probleme. Jedoch im Restaurant der Nationen traten einige Probleme beim Service auf, vor allem während der Servicezeiten in den ersten Tagen. Dieser Bereich muss für zukünftige Wettbewerbe neu überdacht werden. 

UNTERBRINGUNG DER TEILNEHMENDEN MANNSCHAFTEN 

Alle Teammanager, mit denen ich gesprochen habe, waren sehr zufrieden mit der ihnen zugeteilten Unterbringung. Hilfreich war vor allem die Unterstützung, die sie von ihren jeweiligen Gast –Küchenchefs bekamen (Einkauf etc.) Ein Problem hierbei war sicherlich, dass sich einige Länder ihre Unterbringung und Vorbereitungsküche selbst ausgesucht haben, was zu einigen Verwirrungen führte.  

VERKAUF DER TICKTES 

Ich sah keine Probleme beim Verkauf der täglichen Essenstickets. Einige Besucher erzählten mir, dass einige Nationen durch den Vorab-Ticketverkauf via Internet bereits vor Wettbewerbsbeginn ausverkauft waren.
SERVICE IN DEN RESTAURANTS 

Viele Gäste, die zur gleichen Zeit essen wollten und große Entfernungen von der Küche zum Restaurantbereich. Es wäre hilfreich, wenn alle Gäste an einem Tisch das gleiche Menüs essen würden.

JURYRÄUME

Alle Juroren, mit denen ich gesprochen hatte, fanden die Juryräume ausreichend ausgestattet.

GASTFREUNDSCHAFT

Dem Verband der Köche Deutschlands wird recht herzlich für die Gastfreundschaft gedankt. Vor Veranstaltungsbeginn gab es eine “Get-together-Party” mit regionalem Essen und Bier, die Eröffnungsfeier, einen Empfang beim Bürgermeister der Stadt Erfurt, den Internationalen Chefs Day und eine Abschlussfeier.

SIEGEREHRUNG 

Die Siegerehrung fand am Donnerstag, um 10.00 h statt. Sie war gut besucht und wurde gemäß Programm durchgezogen. Alles in allem eine sehr gute Eröffnungs- uns Schlussfeier. 

TISCHE – DEGUSTATION DURCH DIE JURY

In den warmen Wettbewerbsbereichen schien es Probleme mit der Degustation durch die Jury zu geben. Während ich annahm, dass ausreichend Juryräume für die Degustation durch die Jury zur Verfügung standen, bevorzugen es die Juroren scheinbar, die komplette Degustation in der Öffentlichkeit durchzuführen. 

ZUSAMMENFASSUNG

Mein besonderer Dank gilt allen, die geholfen haben, die IKA / Olympiade der Köche zu einem Erfolg werden lassen, besonders den Mitarbeitern des Verbandes der Köche Deutschlands, den Juroren, den Ausstellern und den Wetttbewerbsteilnehmern, sowie Herrn Reinhold Metz, Präsident des Verbandes der Köche Deutschlands und dem Vorsitzenden der Jury, Herrn Axel Rühmann.

Herzlichen Glückwunsch zu einem sehr erfolgreichen Wettbewerb. 

Graham Hawkes 
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